
Mach deine Ausbildung im Dachhandwerk.

Hier gehts nach oben, Leute!

Dachdecker-Innung Bremen

Fachinnung für Dach-, Wand- 
und Abdichtungstechniken

Bayernstraße 166
28219 Bremen

T	 (0421) 877 50 477
F	 (0421) 485 18 858
info@dachdeckerinnung.de

www.dachdeckerinnung.de

Innungsbüro Öffnungszeiten:
Mo.  - Do.	 7.45 - 16.30 Uhr
Fr.	 7.45 - 14.00 Uhr

Besser 
ausgebildet 

Hier gehts zum Film:



Schlaue Argumente für ein Praktikum:
• 	 Aussicht auf eine Ausbildungsstelle mit einem sicheren Arbeitsplatz
• 	 Praktikumsentlohnung bei erkennbarer Leistungsbereitschaft
• 	Leistungsbeurteilung für dein Zeugnis

Das bieten wir dir bei einer Ausbildung:
• 	Abwechslungsreiche Beschäftigungen 
	 Der Beruf des Dachdeckers ist extrem vielseitig.  
	 Immer neue Tätigkeiten auszuüben, macht einfach Spaß.
•	 Sichere Arbeitsplätze 
	 Dachdecker sind begehrte Fachkräfte in einer krisensicheren Branche.
•	 Gute Zusammengehörigkeit 
	 Ohne Teamarbeit und Unterstützung geht nichts auf der Baustelle. 
•	 Beste Übernahmechancen 
	 Die Weiterbeschäftigung ist das zentrale Anliegen unserer  
	 Ausbildungsbetriebe, entsprechende Leistungen vorausgesetzt.
•	 Viele Aufstiegschancen 
	 Dachdecker besitzen viele Aufstiegsmöglichkeiten, z.B. Bauführer/ 
	 Vorarbeiter, Meister, Bauingenieur bis hin zum Betriebsinhaber.
•	 Schnelle Erfolgserlebnisse 
	 Man sieht auf der Baustelle jeden Tag, was man geleistet hat.
•	 Aktive Mitgestaltung 
	 Ideen sind gefragt. Man bekommt die Möglichkeit, in Teilbereichen 
	 selbständig zu arbeiten und Verantwortung zu übernehmen.
•	 Regelmäßige Rückmeldung 
	 Regelmäßig Gespräche gehören zum Alltag.  

Das brauchst du für eine Lehrstelle (m/w):
• 	 Abgeschlossene Schulausbildung (mind. Hauptschulabschluss)
• 	 Ein Praktikum bei einem Dachdeckerbetrieb

Dein Ziel:
• 	 Gesellenprüfung nach 3-jähriger Ausbildung

Lehrlingsgehalt (Stand 2016):
• 	 1. Ausbildungsjahr 	 650,- €
• 	 2. Ausbildungsjahr 	 800,- €
• 	 3. Ausbildungsjahr 	 1.050,- €

Du bist anders als andere und willst lieber was solides 
machen, was auch noch „in 1000 Jahren“ angesagt ist? 

Wir machen Dachdecker(in) zu deinem Zukunftsberuf!

„Meine Eltern meinen, das ist doch nichts für 
Mädchen. Wenn die wüssten ...

Gerade wir Frauen können viel besser mit 
den Kunden umgehen und beim Dachkauf ist 
die Farbberatung total wichtig. 
Und für die Arbeit gibts Werkzeuge und 
Kollegen, die helfen – Ehrensache!“

„Ey Mann, ich hasse Langeweile!
Wenn ich mir vorstell‘, ich soll 50 Jahre
das gleiche machen, boaah ey ...

Nee, das muss schon ´n Beruf sein,
der mich jeden Tag irgendwie
antörnt. Warum nicht mal ´n Praktikum
in diesem Laden hier versuchen ...“

„Dachhandwerk? Ist das was mit Dachziegel 
schleppen und dann auch noch da oben
bei Wind und Wetter herumklettern? Supi ...

Aber ich hab gehört, dass da noch viel mehr 
Bereiche dabei sind. Ich werd mich erstmal 
informieren ...“

„Never ...! Keiner kriegt mich ins Büro.
Diese ganzen Computerdeppen,
das ist doch nix für Männer. 

Ich will was anpacken und sehen,
was ich geschafft habe. Und später  
auf jeden Fall mich selbständig machen, 
damit die Kohle reinkommt!“

Aileen, 16, Realschülerin

Oskar, 17, FSJ-ler

Sina, 16, noch ohne Lehrstelle

M
arius, 15, voll in der Pubertä

t


